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Anſere Poſtabonnenten
erſuchen wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels das
Abonnement auf die Saale Feitung ſofort zu erneuern damit
ſie nicht einen oder mehrere Tage die gewohnte Lektüre entbehren
müſſen denn gegen Ende eines jeden Quartals ſind alle Poſtämter
gerade durch die Feitungsbeſtellungen ſehr belaſtet Aus dieſem
Grunde iſt auch bei ſpäterer Beſtellung oft tagelange Unterbrechung
im Bezuge unvermeidlich Auch entſtehen für Vachlieferung beſondere
Koſten Die Kaiſerliche Poſt hat dem Publikum eine Erleichterung
dadurch geſchaffen daß die Briefträger bereits vom 15 ab bis zum
25 d Mts Abonnementsbeſtellungen unter gleichzeitiger Bezalflung
des Bezugspreiſes entgegennehmen Ebenſo iſt es auch zuläſſig
auf einen beliebigen Fettel die Beſtellung aufzuſchreiben die Saale
Zeitung iſt unter VUr 6818 in der Poſtzeitungsliſte eingetragen
und unfrankiert in den Briefkaſten zu ſtecken worauf der Briefträger
vom Beſteller den Abonnementsbetrag abholt Ohne ausdrückliche

Beſtellung liefert die Poſt nicht weiter

vierteljährlich 3,25 MAbonnemenkspreis n Seſenen
te

Politiſche Wochenſchau
Die Wahlſchlacht iſt geſchlagen Wohl werden über

faſt die Hälfte der Mandate die Würfel erſt in den Stich
wahlen fallen aber die Signatur des Gefechtsfeldes
wird dadurch nicht weſentlich verändert Dieſe Signatur iſt
ein mächtiger Ruck nach links und zwar nach ganz links
Das Staunen das in Halle die am 16 Juni in den Wahl
lokalen und auf den Straßen wimmelnde Menge ergriff
als ſie von dem glatten Sieg des Sozialdemokraten ſchon
im erſten Wahlgange hörte hat ſich mit nicht minderer
Offenheit in der Reichshauptſtadt im Königreich Sachſen
im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet in faſt allen
Großſtädten des Deutſchen Reiches Luft gemacht Nicht nur
die Tatſache daß die Sozialdemokratie gleich beim erſten
Gange ein Dutzend Mandate in ſolchen Wahlkreiſen eroberte
die ihr bisher nicht gehört hatten auch ihr ungeheurer
Stimmenzuwachs wirkte verblüffend Jn Eſſen beiſpielsweiſe
war ſie bisher mit ihren 41 Tauſend Stimmen gegen die
20 und 30 Tauſend des Zentrums und der vereinigten Parteien
graden bedeutungslos Sie ging diesmal mit einem Ruck auf
2,000 Stimmen in die Höhe Die grade unter Arbeitern

wegen ihres unbeſchränkten Wohlwollens und ihrer Schlicht
heit allgemein beliebte Perſönlichkeit Krupps war an ſich
ein Damm gegen die Sozialdemokratie Heute iſt er nicht
mehr Jn ſeinem Rieſenbetriebe hat manche unüberlegte
Schroffheit eines Beamten aber vor allem die ſyſtematiſche
ſozialdemokratiſche Verhetzung die auch hier über die An
erkennung der Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen

er die Lage mit einem Schlage verändert Aehn
ich in anderen Kreiſen So hat in Teltow Charlottenburg

Zübeil ſtatt t 71,000 Stimmen erhalten in Berlin
haben Singer 22,000 Ledebour 20,000 Stimmen mehr er
halten als vor 5 Jahren Am ſtärkſten haben
bei dieſen Siegen die beiden freiſinnigen Parteien
bluten müſſen ſie ſind diesmal in der Hauptwahl bereits
anz ausgefallen Zwar ſind ſie auch im Jahre 1898 bei denDa uptwah len nur mit einem Mandat ſiegreich ge

blieben um dann in den Stichwahlen im ganzen 42 Mandate
zu behaupten Aber eine Reihe Verluſte ſind diesmal durch
die Hauptwahlen bereits endgültig geworden und nach denStichwahlen werden ſie auch im günſtigſten alle nicht unerheb

lich geſchwächt in den Reichstag wieder einziehen Alle u
ſinnigen Gruppen ſind an 43 Stichwahlen beteiligt Auch
die Nationalliberalen die im alten Reichstage 48 Sitze
hatten müſſen wollen ſie annähernd die frühere Zahl be
haupten in ſehr vielen Stichwahlen ſiegreich ſein Sie haben
im erſten Wahlgang 5 Mandate errungen und ſind an 65
Stichwahlen beteiligt Ein vollſtändiges Fiasko hat der
Bund der Landwirte gemacht Wenn er die Häupter
ſeiner Lieben zählen wird im neuen Reichstage ſo iſt
ihm im günſtigſten Falle nur ein teures Haupt gebliebenDer b in der Stichwahl e gebliebene Dr Oertel
das publiziſtiſche Haupt des Bundes muß um ſein Mandat
noch einen verzweifelten Kampf
Tiſchlermeiſter Schulze ausfechten
Hauptwahl verſchlungen

Wiſſende hatten den Stimmenzuwachs der Sozialdemokratie vorhergeſagt wenn ſie auch ſeinen lang

unterſchätzt und vor den Wahlen aus begreiflichen taktiſchen
Gründen in der Oeffentlichkeit geſchwiegen hatten Außer
dem wurde bald nach den Haupiwahlen darauf hingewieſen
daß Zentrum und Sozialdemokraten als Parteien

mit dem Sozialiſten
Alle anderen hat die

erſten Wahlgang mit Wahlſiegen prunken können Auf die
Zuſammenſetzung des künftigen Reichstages
werden aber vorausſichtlich die Stichwahlen nicht von ausſchlag
gebender Bedeutung ſein trotzdem wird am 25 Juni manches
wett gemacht werden was am 16 Juni verloren e Wenn
man alſo den Schaden beſieht ſo wird die politiſche Lage
im neuen Reichstag trotz allem keine weſentliche Ver
änderung gegen früher aufweiſen Die Mehrheit des
Reichstages ſind 198 Mitglieder Ehe die Sozioldemokraten

dieſe Mehrheit nicht haben heute prophezeien ihnen ſelbſt
Optimiſten nur zwiſchen 70 und 90 Sitze im neuen Reichstage
können ſie von ausſchlaggebender Bedeutung nicht werden
Und ſelbſtzdann wenn es nicht mehr bloß aufs Ran da
lieren ſondern aufs Regieren ankommt wexden ſie
wenn ſie klug ſind ein weſentlich anderes Geſicht zeigenals heute In neuen Reichstag wird die Sozialdemokratie

S überall nach wie vor als ſchmollende Minderheit bei
eite ſtehen und das Zentrum wird die ausſchla J

Partei bleiben ohne die die Regierung keine Mehrheit
bilden kann Die agrariſchen Strömungen werden
obgleich Vertreter des Bundes der Landwirte fehlen werden
trotzdem in den rechtsſtehenden Parteien noch eine beinahe
gleich ſtarke Vertretung haben wie bisher Die Mehrheit
beim Antrag Kardorff iſt durch die Wahlen nicht o
Die Sozialdemokratie wird und wenn ſie hundert Mandate
hat nur immer r eee das Paktieren mit anderen
Gruppen ablehnen lediglich auf die Stärkung ihrer Partei
macht bedacht ſein und weiter als Hauptgrundſatz ihrer
Politik die verblendete Hoffnung in den Arbeiterkreiſen
nähren daß die Arbeiterklaſſe durch Anwachſen der ſozial
demokratiſchen Macht einſt den großen Umſchwung herbei
führen könne durch die die Produktionsmittel ver
geſellſchaftet werden Daß die deutſche Arbeiterklaſſe trotz
ihres Strebens ihrer Tüchtigkeit und ihrer Jntelligenz
die übrigens nur Mitgift des deutſchen Volkscharakters
überhaupt iſt noch lange nicht zur Herrſchaft befähigt iſt
daß doch auch noch andere Volksklaſſen als Arbeiter und
andere politiſche Machtmittel als Worte und Verſprechungen
im Staatsleben eine Rolle ſpielen und trotz aller Revoln
tionen in lebensfähigen Staatsweſen immer Bildung und
Beſitz einen gewiſſen Vorran gerpten müſſen gegendieſe harten Tatſachen perſtopft ſich in Deutſchland alles

was ſozialiſtiſch iſt die Ohren
Trotz der im großen wenig veränderten politiſchen Lage

bleibt der r Stimmenzuwachsnoch immer ein Symptom der Volksſtimmung das zu
ernſtem Nachdenken auffordert Er iſt ein deutliches Volks
urteil über die Politik des neuen Kurſes Denn unter der
Flagge des ſozialdemokratiſchen Stimmzettels ſegeln doch
nicht nur Marxianer oder Laſſallianer ſondern Hundert
tauſende die nur am deutlichſten das er ip der
Oppoſition zum Ausdruck bringen wollen Kaiſer Wilhelm
ſprach einſt das ſtolze Wort Mit der Sozialdemokratie
laſſen Sie mich fertig werden Und heute nach genau
fünfzehnjähriger Regierung Wie es Feine hat er denNugſal der e mit tiefem Ernſt und wachſender
Verſtimmung aufgenommen Auch die beſtgemeinten Worte
wie die Eſſener und Breslauer Rede gegen die Sozial
demokratie ſind untaugliche Mittel eine große Bewegun
niederzuſchlagen Damit macht höchſtens der Monar
Eindruck der die Autorität großer politiſcher Er
folge hinter ſich hat Der unterſchätzt aber den
Deutſchen der ihm heute trotz aller ihm innewohnendenServilität nach oben noch zutraut er beuge ſich in ſeiner
Ueberzeugung vor einem Ausſpruch einfach nur weil er
vom Throne kommt Für dieſen patriarchaliſchen Abſolutis
mus iſt im 20 da e kein Raum mehr Die Wahlen
haben gezeigt daß die Kaiſerreden das Gegenteil bewirkt
haben von dem was ſie beabſichtigten Der Traum vom
königstreuen Arbeiter im Reichstage iſt zerronnen Die
größere Wahrung des Wahlgeheimniſſes von der
Graf Bülow auch eine Stärkung der bürgerlichen Parteien
erhoffte hat lediglich die Sozialdemokratie in den
Sattel gehoben nd der neue Kurs ſieht daß all
gemach die Zahl der Nörgler ins Rieſengroße ge
wachſen iſt Die rückenſchwache Politik nach außen
das unklare Hin und Her nach innen haben die große
Fahnenflucht herbeigeführt Etwa 700,000 Nörgler zeigt
heute das Reich mehr als im Jahre 1898 Ein deutlicheres
Verdikt ſeiner Politik kann ſich der gegenwärtige Neichs
kanzler nicht wünſchen Es bleiben ihm keine anderen
Freunde mehr im neuen Reichstag als das Zentrum

In das Getümmel der deutſchen Wahlbewegung klang
von außen nur hin und wieder eine ſchrille Diſſonanz aus
der ſerbiſchen Tragödie hinein Einzelheiten illuſtrierten
von neuem die Barbarei bei den Vorgängen der Mordnacht
Peter iſt trotzdem ſofort von Rußland anerkannt Oeſterreich
wird n bald folgen und nur eins wird ihm bei
ſeinem Einzug Schmerzen bereiten Wie ſoll er die Blut
flecken von dem Throne ſeiner Väter wegwiſchen Ein
König der ſich von Gottes Gnaden nennt und es von
Mörders Gnaden iſt Rußland und Oeſterreich verlangen
die Beſtrafung Auch in Deutſchland drängt man darauf
Peter aber wird ſich damit Zeit laſſen Daß er nichts mit
den Mördern zu tun haben will hat er ja ſchon
zu erkennen gegeben Er wird denſelben Leuten mitRückſicht auf das Ausland den Prozeß machen und ſie

wenn auch nur zum Schein beſtrafen müſſen in denen
das ſerbiſche Volk doch die glorreichen Urheber der er
freulichen politiſchen Umwandlung ſieht und über deren

die ſich
lediglich auf die Maſſen hen naturgemäß und immer im

Abſicht es den Abſcheu vor all der Verräterei und dem
Blutdurſt der Staatserretter vergißt Man kann nicht
ſagen daß Peter bei ſeinem Einzug in das Land der
politiſchen Morde um ſeine Königswürde ſonderlich be

neiden iſt VrDeutſches Keich
Hoff u Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begab ſich geſtern morgen in Hannover
wie bereits gemeldet zur Beſichtigung des Königs Ulanenregiments nach der Vahrenwalder Heide Es erſolgte ein ein
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maliger Vorbeimarſch des Regiments an den ſich mehrere
Uebungen im Trab und Galopp ſchloſſen Den Schluß bildete
eine Attacke und ein kurzes Feuergefecht Wegen des ſtrömenden
Regens mußten die Uebungen früher als beabſichtigt war ab
gebrochen werden Der Kaiſer ritt an der S e des Königs
Ulanenregiments unter klingendem Spiel dur ie Stadt nach
der Kaſerne des Regiments und begab ſich nach einem noch
maligen Vorbeimarſch der Truppen in das Kaſino des Ulanen
regiments zum Frühſtück an welchem außer dem Offizierkorps
des Regiments auch die höheren Offiziere der Garniſon teil
nahmen Um 1 Uhr fuhr der Kaiſer nach dem Leineſchlo
und erledigte Regierungsgeſchäfte Abends ſpeiſte der Kaiſer be
dem kommandierenden General von Stüntzer

Am heutigen Sonnabend wird der Kaiſer in Hamburg
eintreffen um der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals beizuwohnen Die Ausſchmückung der Stadt iſt
wie von dort gemeldet wird vollendet Vom Damtorbahnho
über den Rathausplatz bis zu den Landungsbrücken von St Pauli
ieht ſich eine lange Feſiſtraße mit Triumphbogen Obelisken
zannern und Flaggen Der freundliche Eindruck wird voll

kommen gemacht durch die maſſenhafte Verwendung von friſchem
Laub Tannengewinde und blühenden Topfgewächſen beſonders
Geranien Vor dem Rathauſe iſt auf erhöhtem Unterbau das
Kaiſerzelt errichtet von dem eine große Treppenanlage herab
führt Jhm zur Seite befinden ſich große Tribünen gegenüber
das verhüllte Denkmal deſſen weitangelegte Granitballuſtraden
mit beſonderen Bronzegruppen ſchon jetzt freiliegen Hinter dem
Denkmal iſt die Sängertribüne angebracht Die meiſten Häuſer
an der Feſtſtraße zeigen reichen Flaggenſchmuck Es werden
große orbereitungen zur abendlichen Beleuchtung gekroffen
Für die Ausſchmückung des Feſtplatzes und die Beleuchtung hat
die Bürgerſchaft bekanntlich einen Kredit von 225,000 M be
willigt Die Hohenzollern hat bei St Pauli feſtgemacht un
weit davon Nymphe und Sleipner

Reichskanzler Graf Bülow muß noch das Bett hüten
Der Kaiſer ſtattete ihm vor ſeiner Abreiſe nach Hannover
einen Krankenbeſuch ab

Der deutſche Konſul von Harbou in Goeteborg iſt
62 Jahre alt geſtern geſtorben

Die neuen Mitglieder des Reichstags
Der Reichstag wird wenn er im Herbſt zum erſtenmal zu

ſammentritt ein weſentlich anderes Geſicht zeigen denn früher
Jn die Reihen der einzelnen Parteien ſind viele Neulinge ein
getreten während mancher erprobte Parlamentarier auf der
Walſtatt geblieben iſt Jn folgendem ſei eine Ueberſicht der
bisher gewählten Mitglieder gegeben von denen diejenigen die
bisher dem Reichstag noch nicht angehörten geſperrt gedruückt
ſind während die Namen der ſeitherigen Mitglieder in gewöhn
lichem Druck erſcheinen Es ſind in der Hauptwahl gewählt

31 Deutſchkonſervative
v Bonin v Brockhauſen Graf Carmer v Dewig Für ſt

zu Dohna Schlobitten Graf zu Dohna Schlodien
v Elern v Gersdorff Dr v Heydebrand Himburg
Fürſt v Hohenlohe Oehringen Graf Kanitz Kern v Kröcher
Graf zu Limburg Stirum v Maltzau Mentz v Mich agelis
Nißler v Normann v Rautter v Riepenhauſen
Rogalla v Bieberſtein v Saldern Graf Schwerin
Löwitz v Sperber v Spiegel v Staudy Dr Graf zu Stolberg
Wernigerode Walzer v Winterfeld Menkin

6 Reichsparteiler
wit Arendt Dr Höffel Dr Stockmann v Tiedemann Walzer

1 Antiſemit
Liebermann v Sonnenberg

88 Zentrumsabgeord nete
Aichbichler Aigner Prinz von Arenberg Dr Bachem Graf

Balleſtrem Baner Baumann Beck Dr Becker Breuer
Bumiller Burlage Dr Dahlem Dasbach Engelen Erz
berger Euler Fehrenbach Frauk Fritzen Kempen Frißen
Rees Fuchs Fusangel Gerſtenberger Gleitsman n
Glowatzki Gröber Hartmann Hebel Dr Hin Herold
Freiherr von Hertling Hinterwinkler irſchberg
Dr Hitze See Graf Hompeſch Horn Hubrich
Hug Dr Jäger Kalkhof Kirſch Kloſe Kohl Kolbs Lehe
meier Leſſer Linder Dr Marcour Moritz Müller Fulda
Nacken Dr Opfergelt Oſel Frhr von PfettenDr Pichler Pingen Graf Praſchma Ranner Dr Rintelen
Roeren Dr Rügenberg v Savigny Dr Schädler Schmid
Jmmenſtadt Schmidt Warburg Schüler Schuler Schwarze
Sirl Sittart Dr Spahn Speck Stamm v Strombeck
Strzoda Stupp Szmula Frhr v Thünefeld Wallen
born Wattendorf Dr Weißenhagen Wellſtein Witzlsperger
Graf Wolff Metternich Dr am Zehnboff Zehnter

14 Polen
Dr Chlapowski v Chrzanowski v Czarlinski doppelt

in Konitz Tuchel und in Wirſitz Schubin er nimmt die
Vahl in Wirſitz Schubin an daher iſt in Konitz Tuchel Nach

wahl erforderlich Dr v Grabski v Glembocki v Janka
Polczynski Dr v Jazdzewski Dr Krzyminski Graf Miel
zynski Mycielski Fürſt Radziwill Dr v Starzinski
v Wolszlegier

5 Nationalliberale
Bahn Boltz Hoſang Dr Semler Weſſel

55 Sozialdemokraten
Auer Bebel Bernſtein Blos Buchwald Cramer rv Elm Fiſcher Berlin Fiſcher Sachſen Förfter Fräßdorf

Frohme Geriſch Geyer Göhre Goldſtein GrenzDr Gradnauer Grünberg Heine Dr Herzſfeld Hildebrand
I r Hoſmann Rudolſtadt Horn Kaden

Aſchersleben Schmalfe

örſten Kunert Kühn Ledebour Legien MeiſterMetzger Molkenbudr Nitzſchke Pön Se Roſenow
Sachſe Scheidemann S e Schmidt Berlin Schmidtdt Schwartz Siadermann
Singer Stadthagen Stolle Dr Südelum Thiele v Vollmax
Wurin Zubeil

s Elſäfſer
Delſor Dr Ricklin Röllinger Dr Vonderſcheer Weiterls

2 Bayerifſcher Bauernbund
Bachmeler Hilpert



1 Däne

Jeſſen 4 Wilde
v Dallwitz Dr Max Jnnnez Labroiſe Bar on v Schmld

Politiſches JAuf Grund einer Privatinf ormation aus Wien kann das
B mitteilen daß die deutſche Regierung ſich im

Gegenſatz zu den Meldungen einzelner Blätter nicht der
Forderung Rußlands auf Beſtrafung der an der Er
mordung des ſerbiſchen Königspaares Beteiligten an
geſchloſſen hat

Ueber den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag ſteht
nach der Nationalztg die Eröffnung der kommiſſariſchen Ver
handlungen bevor nachdem ſowohl von ſeiten der ruſſiſchen als
auch der deutſchen Reichsregierung durch die Vernehmung von
Sachverſtändigen und anderen kompetenten Perſönlichkeiten in
jedem der beiden Länder die Grundlagen für die entſprechenden
Beratungen geſchaffen worden ſind Auch die Vorarbeiten für
den deutſch belgiſchen Handelsvertrag ſollen nunmehr
von der Reichsregierung aufgenommen werden und zwar ſoll
das Abkommen mit Belgien noch vor Abſchluß der Verhand
lungen mit Oeſterreich Ungarn die gleichfalls aufgenommen
find erledigt werden Bei alledem können aber einſtweilen nur
Vorverhandlungen in Frage kommen die Verhandlungen ſelbſt
werden einen großen Apparat erfordern

Heer und Floktte
S Von unſerem Leipziger Mitarbelter wird uns geſchrieben

Während der beiden erſten Tage der diesjährigen Kaiſer
manöver an denen der kriegsmäßige Aufmarſch der beiden
ſächſiſchen Armeekorps an der nordweſtlichen Grenze des Landes
ſtattfindet wird der General der Jnfanterie von Treitſchke der
kommandierende General des XIX 2 ſächſiſchen Armeekorps J
den Befehl über die beiden ſächſiſchen Korps führen Am zweiten
Tage ſchon dürſte es zu Zuſammenſtößen mit den Vortruppen
der in der Gegend von Merſeburg verſammelten beiden
preußiſchen Armeekorps kommen Am 3 Manövertage
wird wie das Vaterland zuverläſſig hört der Kaiſer den
Oberbefehl über die zwei ſächſiſchen Armeekorps
übernehmen die am 4 Tage durch ein preußiſches Armee
korps verſtärkt zum Angriff auf das den Gegner markierende
preußiſche Armeekorps vorgehen werden Am September
abends 6 Uhr findet im Leipziger Palmengarten König
liche Paradet afel zu 300 Gedecken ſtatt an welcher auch
der Kaiſer teilnimmt Nach ihrer Beendigung erfolgt Cercle
darauf wird ſich der Kaiſer mit dem König von Sachſen
und den übrigen Fürſtlichkeiten nach der oberen Terraſſebegeben
um hier die Serenade und den Zapfenſtreich anzuhören
den die geſamten Muſikkorps des 19 2 ſächſiſchen Armeekorps
einſchließlich der Spielleute und Trommlerzüge im ganzen
1000 Ausführende bringen werden Abends 9 Uhr werden
die Majeſtäten den Palmengarten wieder verlaſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Vorwärts hatte aus einer Rede des Eiſenbahn
miniſters im Abgeordnetenhauſe am 24 Februar einen Satz
ausgezogen und daran die Aufforderung geknüpfte Wählt
ſozialdemokratiſch Budde will es Jetzt teilt die
Nordd Allg Ztg mit daß unmittelbar nach dem Täuſchungs

verſuch des Vorwärts an ſämtliche Eiſenbahndirektionen tele
graphiſche Weiſung ergangen iſt dieſer Ausbeutung der Aeuße
rung des Miniſters in geeigneter Weiſe entgegenzutreten Die
entſprechende Verfügung lautet

Jn ſozialdemokratiſchen Zeitungen und Flugblättern iſt die
Behauptung verbreitet worden ich wünſchte daß die Eiſen
bahnbedienſt eten ſozialdemokratiſch wählen möchten

Wenngleich den Königlichen Eiſenbahndirektoren auf Grund
meiner Ausführungen im Preußiſchen Landtage und im
Reichstage bekannt iſt daß ſolche Behauptung un wahr iſt
ſo nehme ich doch Veranlaſſung dies hierdurch ausdrücklich
feſt zuſtellen und die Königlichen Eiſenbahndirektionen zu
erſuchen die Eiſenbahnbedienſteten in geeigneter Weiſe über
die vorerwähnte unwahre Behauptung aufzuklären

Der Vorw ärts hat eben wieder einmal die ödeſte Wahlmache
getrieben und leider ſcheint es als ob ihm viele Eiſenbahn
arbeiter ins Garn gegangen ſind

Wahlbewegung
Der Centralvorſtand der Zentrumspartei Badens proklamierte

für die Wahlkrelſe Pforzheim Karlsruhe und Mann
heim Stimmenthaltung Pforzheim und Mannheim
gelten damit als für die Nationalliberalen verloren und den
Sozialdemokraten geſichert Der Wahlkreis Karlsruhe in dem
Baſſermann mit dem Sozialdemokraten in die Stichwahl
kommt iſt für die Nationalliberalen ſtark gefährdet wahr
ſcheinlich geht auch er ihnen verloren

Polen und Sozialdemokraten verbünden ſich in
Oberſchleſien Sie haben oberſchleſiſchen Blättern zufolge
ein Kompromiß für die Stichwahlen geſchloſſen durch das
der Großpole Korfanty in Kattowitz und der Sozialdemokrat Dr Winter in Beuthen zu Siegen über die Zentrums
kandidaten gebracht werden ſollen Der oberſchleſiſche Klexus
macht gegenüber der polniſchen Propaganda doch Ernſt Jm
Wallfahrtsorte Bogutſchütz ſtellte nach der Voſſ Ztg der
Ortspfarrer wegen der zahlreichen polniſchen Wahlſtlmmen die
rer a er ſchloß auch zahlreiche Kinder vom Religions

unterricht aus
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Arbeiterbewegung

Wie die Kölniſche Volkszeitung meldet hat der Deutſche
Arbeiterverband für das Baugewerbe in Köln
und Umgegend Do nnerstag Abend faſt einſtimmig beſchloſſen
wegen des jetzt 13 Wochen dauernden Ausſtandes der Verputzer
und Fuger ſämtliche im Baugewerbe beſchäftigten Verputzer

Maurer Handlanger Plattenleger und Erdarbeiter von
reitag den 26 d M an aus zuſperren bis die Arbeit

nehmer ſich mit den im Baugewerkverein feſtgeſetzten Bedingungen
einverſtanden erklärt haben

e J

Veränderte Wahlergebniſſe
Das Wahlreſultat im 3 mecklenburgiſchen Wahl

kreiſe Parchtm Ludwigsluſt lantet nach den neueſten Nach
richten folgendermaßen Kratzenberg konſ 5217 Stimmen
Dr Pachnicke fr Vg 5721 St Groſſe 7 6905 Stimmen
3 hat alſo eine Stichwahl Pachnicke Groſſe ſtattzu

en

Jm Wahlkräſe Siegen Wittgenſtein Bieden
kopf t Herr Stöcker mit einer Mehrheit von 259 Stimmen

erſten Wahlgange gewählt worden Die n der
nationalliberalen Partei daß ihr Kandidat Macco ſie

13 Verbandstag der dentſchen Poſt und Telegraphen
Aſſiſtenten

Nachdr verb g Berlin 20 JunkDie deutſchen Poſt und
haben ihren 13 Verbandstag in Berlin im großen Saale des
Naumannſchen Reſtaurants auf der Roſenthalerſtraße abgehalten
Die Verhandlungen drehten ſich zumeiſt um interne Angelegen
heiten des Verbandes Aus den vom Vorſitzenden Kurt
Gebbers Jlſenburg erſtatteten Geſchäftsbericht geht hervor
daß ſich die Zahl der Mitglieder im Jahre 1902 um 2293 ver
mehrt hat ſie beträgt jetzt 17,938 alſo über die Hälfte der z Zt
vorhandenen 30,391 etatsmäßigen Poſt und Oberpoſtaſſiſtenten
Den größten Zuwachs hat der Bezirksverein Düſſeldorf mit
200 Mitgliedern zu verzeichnen dem ſich der Dortmundermit 142 und der Köln er Bezirksverein mit 126 neuen Mit
gliedern anreiht Die vom Verband gegründete Fürſorgekaſſe
und der Familienbeirat haben höchſt ſegensreich gewirkt Für
beide Aufgaben ſind nennenswerte freiwillige Beiträge geleiſtet
worden ſo ſind in Chemnitz 168 in Düſſeldorf
146 in Bremen 120 M eingegangen

Beklagt wird in dem Bericht daß die ſchöne Sitte des
Examens Anſtellungs und Sekretärtalers faſt ganz in Ver
geſſenheit geraten iſt da ihr Wiederaufleben im Intereſſe der
hohen Aufgaben die der Fürſorgekaſſen noch harren mit
Freuden zu begrüßen wäre Die Einnahmen für den Familien
beirat betrugen im ganzen 30,610 Mark darunter aus Frank
furt a M 2926 Mark aus Düſſeldorf 2710 Mark aus
Berlin 2086 Mark aus Leipzig 1277 Mark aus Köln
1123 Mark Bei den Ausgaben an Unterſtützungen ſteht
Berlin mit 1003 Mark an der Spitze ihm folgt Dortmund
mit 600 Mark Eine ganze Reihe Bezirke iſt nicht in die Lage
gekommen helfend eingreifen zu müſſen

Das Geſamtvermögen des Verbandes beträgt z Zt 137,545
Mark mit dem Vermögen der Familienbeiratskaſſen uſw ergibt
ſich ein Geſamtbeſitz des Verbandes von rund einer Viertel
million Mark

Jſt ſo das Bild das die Verhältniſſe des Verbandes bieten
ein durchaus erfreuliches ſo hat die vor einer Reihe von

ahren gegründete Wirtſchaftsgenoſſenſchaft des Verbandes
deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten E G m b H nicht
den erhofflen Aufſchwung genommen und iſt vor längerer Zeit
ſchon in Liquidation getreten Die Geuoſſenſchaft hofft daß die
Liquidation bis zum 30 Sept d J beendet ſein wird

AKuskand
Dentſchland und Kanada im engliſchen

Oberhanſe
Camperdown brachte geſtern im engliſchen Oberhauſe die

Erklärung des Miniſters des Aeußern Lord Lansdowne zur
Sprache daß die deutſche Regierung angedeutet hätte
daß wenn andere engliſche Kolonien dem Beiſpiele Kanadas
folgten und der britiſchen Einfuhr Vorzugsbehandlung gewährten
Großbritannien wahrſcheinlich nicht mehr die Bedingungen einer
meiſtbegünſtigten Nation zugeſtanden werden würden Er verlangt die Veröffentlichung des mit Deutſchland über dieſen Punkt

geführten Schriftwechſels Er erklärt die Haltung Deutſchlands
ſei widerſpruchsvoll und tadelt das Vorgehen Deutſchlands in
dieſem Falle und bei einer früheren Gelegenheit Jch hoffe
ſo fährt Camperdown fort daß die deutſche Regierung einſehen
wird daß unſere Beziehungen zu unſeren Kolonien nur uns
allein angehen Der Miniſter des Aeußern Lord
Lansdowne erwidert Jch erkenne vollſtändig die große
Bedeutung der Frage Camperdown machte ſcharfe kritiſche
Bemerkungen über das Verhalten der deutſchen Regie
rung Jch möchte die Auffaſſung zurückweiſen daß die
deutſche Regierung in dieſer Angelegenheit durch vorſätzliche
Feindſeligkeit gegen die engliſche Regierung getrieben
worden ſei Die deutſche Regierung hat einen Weg eingeſchlagen
welchen einzuſchlagen für ſie vielleicht nicht unnatürlich iſt
wenn ſie wie es der Fall war die Art und Weiſe kannte in
der wir dieſe Frage bisher zu behandeln gewohnt waren
Was die Behandlung unſerer Kolonien anlangt ſo ſollten wir
unſere Stellung zu dieſen Angelegenheiten allen Beteiligten
durchaus klar und verſtändlich machen und ich denke es beſteht
kein Zweifel darüber daß wir wenn dies geſchähe die Möglich
keit finden würden eine Löſung dieſer Frage zu befriedigenden
Bedingungen für uns und die großen Kolonien zu ſtande zu
bringen Beifall Jch hoffe innerhalb einiger Tage die
auf den Gegenſtand bezüglichen Schriftſtücke die mit dem
Jahre 1897 beginnen und bis zur Gegenwart reichen ver
öffentlichen zu können Camperdown zieht darauf ſeinen Antrag
zurück

Der Thronmwechſel in Serbien
König Peter ſcheint die Aufforderung Rußlands ſehr leicht zu

nehmen die Verſchwörer zur Rechenſchaft zu ziehen Einem
Berichterſtatter der ihn über die ruſſiſche Note und die darin
eforderte Beſtrafung befragte antwortete König Peter Das
ind Sachen welche zu den inneren Angelegenheiten

Serbiens gehören Man ſoll nicht vergeſſen daß die
Skupſchtina den Akt der Armee gutgeheißen hat Der
König ſagte weiter er warte mit Ungeduld auf die Stunde
ſeiner Abreiſe

Die ſerbiſche Parlamentsabordnung traf geſtern abend
in Wien ein und reiſte nach kurzem Aufenthalt nach Genf weiter
Auf dem Bahnhofe hatten ſich die Wiener ſerbiſchen Studenten
eingefunden Mit demſelben Zuge trafen auch die Schweſtern
der ermordeten Königin Draga ein

Der König von Serbien empfing geſtern in Genf eine Ab
ordnung der ſerbiſchen Kolonke und eine Deputation der
Belgrader Jugend welche ihm ihre Huldigung darbrachten
d e ge Deputation die den König abholt trifft heute abend
n Genf einDas Belgrader Amtsblatt veröffentlicht jetzt folgendes

Communiqué vom 5 Juni a St Der hieſige ruſſiſche Ge
ſandte teilte dem Miniſter des Auswärtigen mit er nehme
ſeine Beziehungen mit der ſerbiſchen Regierung heute wieder
auf da Kaiſer Nikolaus geruht habe König Peter I anzu
erkennen

Jm engliſchen Oberhauſe ſind geſtern die ſerbiſchen Er
re Gegenſtand ausführlicher Beſprechung geweſen Der

iniſter des Auswärtigen Marquis of Lansdowne drückte
in der Antwort auf eine Anfrage betreffend Serbien ſeinen
Abſcheu vor den Ereigniſſen aus welche Belgrad
geſchändet haben und ſagte die ſpäteren Nachrichten ver
minderten dieſen Abſcheu nicht Ein Vorſchlag zu einem
gemeinſamen
neue ſerbiſche Regierung ſei der engliſchen Regierung nicht
emacht worden ich r auch nicht fuhr der Miniſter fortaß ein ſolcher Vorſch ag von uns mit Nutzen anderen Mächten

t werden könnte Was die diplomatiſchen Beziehungen
etrifft ſo liegt unſeren Gedanken nichts ferner als mit den anden jüngſten Ereigniſſen beteiligten Perſonen die gewöhnlichen

Beziehungen weiter aufrecht zu erhalten Wir hatten
nur den Wunſch daß der engliſche Vertreter in Belgrad
bliebe um die engliſchen Jntereſſen zu wahren und dem Gang
der Ereigniſſe aufmerkſam zu folgen aber er iſtangewieſen worden ſeinen Verkehr mit den Behörden

f ränken was zu dieſem Zwecke not
darauf zu achten nichts zu tun

ren auf das zu be
würde iſt damit zunichte geworden

ig iſt und ſorgfälto wiewas a nerkennung der vorlänfigen

Tournier führten und warf dem Kriegsminiſter

Vorgehen der Mächte in Bezug auf die

Regierung ausgelegt werden könnte derſein von der Mitſchuld an den Ereigniſſen jene ſördk
vollen Nacht noch dargetan werden muß Drei Mächte
Zenigſtens nämlich rankreich Deutſchland und
Jtalien beobachten eine Haltung welche der unſerigen
entſpricht Die Regierung bört daß Rußland undOeſterreich bereit ſeien das neue Regime anzuerkennen aber
Rußland ſcheint auf alle Fälle klar gemacht zu haden daß eg
die Verhängung einer angemeſſenen Strafe über die an dem
Verbrechen beteiligten Perſonen erwartet Wir haben es für
wünſchenswert erachtet daß der britiſche Vertreter bei der
ruſ en de ne ehe nicht in Belgrad an
en r haben ihn deshalb angewieſen üim 2 p u t b n ſen Belgrad für den
eſtern fand in Petersburg für König AlexanderKönigin Draga von Serbien in der Saſanſchen gecarder ch

Toten meſſe ſtatt Der ſerbiſche Geſchäftsträger der bulgariſche
diplomatiſche Agent und der ſlaviſche Wohltätigkeitsverein waren
anweſend von ſerbiſchen Offizieren war niemand erſchienen
Auch in Moskau wurde auf Veranlaſſung des Wohltätigkeits
vereins eine Totenmeſſe geleſen
Die Köln Ztg meldet aus Wien 16 ſerbiſche Offiziere

ſind in Zivil nach der ungariſchen Donauſtadt Pancſowa ab
gereiſt und haben den dortigen Stadthauptmann gebeten in
vier verſchiedenen Städten der Umgegend Wohnung nehmen zu
dürſen weil ſie unter dem neuen Regiment aus Serbien hätten
fliehen müſſen

Die ruſſiſchen Blätter weiſen darauf hin daß das
geſtrige Regierungskommuniqus und das Telegramm Kaiſer
Franz Joſefs an König Peter I dem Sinne nach übereinKimmten Unter dem Drucke Rußlands und Oeſterreichs

welchen andere Mächte zuſtimmten könne man hoffen daß in
Serbien die Gerechtigkeit triumphieren werde Peter I
könne kühn zur Beſtrafung der Mörder ſchreiten Die Sym
pathien Serbiens wie der ganzen ziviliſierten Welt ſeien ihm
geſichert

Die italieniſche Miuiſterkriſe
Die latente Kriſe im italieniſchen Kabinett ſoll nächſte Woche

einen Schritt weiter kommen Die Blätter bezeichnen es als
ſicher daß Zanardelli ſich Anfang nächſter Woche der Kammer
meit dem Kabinett in ſeinem gegenwärtigen Be
ſtand vorſtellen und deren Votum verlangen werde nach
einigen Blättern würde Zanardelli vorläufig das Jnnere und
Morin die Marineverwaltung übernehmen

OeſterreichUngarn
Das aus Mitgliedern des Herrenhauſes und des Abgeordneten

hauſes beſtehende parlamentariſche Zuckerkomitee hielt
eine Sitzung ab behufs Beſprechung der durch die Brüſſeler
Kommiſſion geänderten Lage Ganz allgemein wurde anerkannt
daß gegenüber den Beſtimmungen der Konvention Oeſterreich in
jeder Hinſicht vertragstren vorgehen müſſe und unter keinen Be
dingungen aus dem Kreiſe der Vertragsſtaaten ausſcheiden dürfe
es müſſe daher darauf gefaßt fein alle Konfequenzen aus einem
Spruche der Brüſſeler Kommiſſion bezw der Konferenz zu
ziehen falls dieſe das Kontingentierungsſyſtem als vertrags
widrig bezeichnen ſollte

Frankreich
Die demokratiſche Regierung in Frankreich hat fortgeſetzte An

griffe auszuſtehen ſie desorganiſierte Heer und Marine
Von repnublikaniſcher und nationaliſtiſcher Seite war eine Jnter
pellation über die Mannes zucht im Heere im Zuſammenhang
mit mehreren Vorfällen der jüngſten Zeit eingebracht Renault
Morlière Republikaner erinnerte an die Vorgänge im Offizier
klub von Clermont Ferrand die zur Verabſchiedung des r

arteilich
keit vor Der Kriegsminiſter André erwiderte in der
erwähnten Angelegenheit könne ſein Verhalten höchſtens zu mild
geweſen ſein Beifall links Auf den Vorwurf daß er die
Freimaurer in Schutz nehme erwiderte André die
Regierung könne die Ligen der Rechten nicht bekämpfen
ohne ſich auf die Ligen der Linken zu ſtützen
Heftiger Widerſpruch rechts Beifall links Laries Natio

naliſt beſpricht die Vorfälle in Poitiers und beſchuldigt den Kriegs
miniſter daß er ſich zum Werkzeug des Haſſes und Uebelwollens
mache und das Heer desorganiſiere Nachdem der Kriegsminiſter die
Vorwürfe kurz zurückgewieſen hat wird der Gegenſtand verlaſſen
Es wurden dann drei Tagesordnungen eingebracht Kriegs
miniſter André erklärte er nehme die Toge ordnung Gouzy
an welche ſagt die Kammer habe das Vertrauen daß der
Kriegsminiſter Feſtigkeit beſitzz um der Republik
Achtung bei der Armee zu wahreu Das Haus nahm dieſe
Tagesordnung mit 319 gegen 168 Stimmen an erteilte alſo
dem Kriegsminiſter ein Vertrauensvotum Dann vertagte ſich
das Haus auf Montag

Ueber die Pariſer Reiſe des Königs von Jtalien
hat der italieniſche Botſchafter in Paris Graf Fornielli
einem Mitarbeiter des Echo de Paris gegenüber erklärt daß
ſich der König von Jtalien von dem Miniſter des Auswärtigen
einfach deswegen begleiten laſſe um ſeinem Beſuche einen
offiziellen Charakter zu verleihen Dieſer Beſchluß ſei
ein ganz natürlicher Höflichkeitsakt man dürfe ihm keine
andere Tragweite geben Zwiſchen Frankreich und Jtalien
ſeien gegenwärtig keinerlei Fragen nicht einmal ſolche
r werdet Natur zu regeln Auf eine Frage des
erichterſtatters hinſichtlich Tripolis erklärte Fornielli es gäbe

keine tripolitaniſche Frage die zu erledigen ſei keinerlei diplo
matiſche Schwierigkeiten harrten während der Anweſenheit des
Königs in Paris der Löſung

Dänemark
Der Kronprinzregent der während der Abwefenheit

ſeines Vaters die Regierung führt ereß heute eine Verfügung
wonach der Reichstag zu einer außerordentlichen Seſſion nach
den Neuwahlen auf den 25 Juni einberufen wird

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Das Verbandsfeſt der Studentiſchen farben
tragenden Sängerſchaften wurde in dieſen Tagen in
Weimar abgehalten Der am Donuerstag Vormittag voranu
gegangenen Hauptprobe im großherzogl Hoftheater folgte nach
mittag 25 Uhr das Konzert Außer dem Verbande der ſarben
tragenden Sängerſchaften wirkten mit Frl Helene Staeg
mann Leipzig und Herr Kammerſänger Heinrich Zeller
Weimar ſowie die verſtärkte großherzogl Hofkapelle unter
Leitung der Herren Univerſitätsmuſikdirektor Profeſſor Heinrich
Z ö llIner Leipzig und Königl Muſikdirektor Karl Zehler

alle Das Haus war bis auf den letzten Platz beſetzt in der
Hofloge hatten der Großherzog und die Frau Großhero gin die Frau Erbgroßherzoginwittwe ſowie die Prinzeſſinnen
Marie und Hermine Reuß ä L Platz genommen Das Pro
ramm war vorzüglich gewählt Kompoſitionen von Liſzt
endelsſohn Laſſen Klughardt Brahms Wagner Napientlig

wirkten die Chorgeſänge yon Liſzt großartig Der Bundes
vorſitzende Hr etud Rickert Präſes der Friedericianga
Halle und die beiden Dirigenten Zehler und Zöllner
wurden von den großherzoglichen Herrſchaften empfangeg
und durch auerkennende Worte ausgezeichnet er
einigen Stunden der Erholung fand ſich die Säng
ſchaft /39 Uhr im Brauhof zu einem Kommers zuſammel
Am Freitag vormittag entwickelte ſich in aller Frühe ein e
liches Leben Mit Singen durchzogen die bunten Scharen die
Straßen dis ſie mittags a212 Uhr ſich zum Frü h ſchop de
auf dem Markte zuſammenfanden Nachmittags /23 Uhr wurde
ein Ausflug nach Ettersberg unternommen der ſowie das gane

vom ſchönſten Wetter begünſtigt war Zahlreiche JeWehr hatten ſich unter den e Buchen verſamutel
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und es entwickelte ſich ein pröchtiges farbeureiches Bild zumal
die Damenwelt ſehr ſtark vertreten war Nachdem ſich alle an

ſchem Bier erholt hatten zogen die Sängerſchaften nach dem
chloß und brachten den großherzoglichen Herrſchaften eine

Serenade die ſehr huldvoll aufgenommen wurde Der Groß
herzog ließ nach Schluß derſelben die Vorſtände vorbeſcheiden
um ſeinen Dank darzubringen Bis zur ſpäten Abendſtunde
belnſtigte ſich die frohe Jugend durch munteren Tanz mitten im
Waldesgrün
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Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Dem Kongreß der internationalen Vereinigung

für Kunſt und Literatur der im September dieſes Jahres
in Weimar ſtattfindet werden im Auftrage des franzöſiſchen
Miniſters des öffentlichen Unterrichts und der ſchönen Künſte
beiwohnen Profeſſor Jnles Oppert Mitglied des Jnſtituts
Maillard und Georges Harmond Mitglieder des Appellations
gerichtshofes von Paris

Der Rektor der Wiener Univerſität Hofrat Karl
Guſſenbauer Profeſſor der Anatomie iſt in der ver
gangenen Nacht geſtorben

Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität
Groningen hat einen der Redakteure des Nieuwe
Rotterdamſche Courant Eaſton für ſeine wiſſenſchaftlichen
Arbeiten über die Milchſtraße zum Ehrendoktor ernannt
Eaſton hat an keiner Univerſität ſtudiert aber ſeit langen
Jahren ſich mit aſtronomiſchen Studien beſchäftigt Profeſſor
Kapiteyn der die Ehrenpromotion vornahm bezeugte laut daß
alle weiteren Forſchungen über das Problem der Milch
ſtraße die Eaſtonſchen Studien in erſter Linie zu berückfichtigen
hätten

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 19 Juni Das Reichsgericht verwarf die

Reviſion des Grafen v Pückler Kl Tſchirne der
am 24 Dezember v J vom Landgericht 1 Berlin wegen Be
leidigung der Richter zu 600 M Geldſtrafe verurteilt
worden war

Dresden 19 Juni Jm Glücksſpielerproz eß ver
urteilte der Gerichtshof Otto Prochnow zu 9 Monaten Ge
fängnis und 6000 M Geldſtrafe Schwenn zu 8 Monaten
und 6000 M Geldſtrafe Paul Prochnow zu 6 Monaten und
3000 We Raspe und Monski zu 1 Monat und 1500
Perthen zu 1 Monat und 900 Weinhold und Koallick zu je
i Monat und 300 Maettig Much Wuſſow und Geilhaar zu
je 2 Wochen und 300 M und zehn andere Angeklagte zu 1 Tag
bis 1 Woche Gefängnis

München Gladbach 18 Juni Hier wurde der Former
Korſawe der die ganze hieſige Gegend Monate lang durch
ſchwere Einbrüche beunruhigt und deshalb ſchon eine
Strafe von 10 Jahren Zuchthans erhalten hatte von der Straf
kammer wegen acht anderer Straftaten zu weiteren acht
Jahren Zuchth aus verurteilt
e

Provinzialnachrichten
e Petersberg 18 Juni Vakanz Mit dem 1 Okt d J

wird dem Vernehmen nach eine der beſtdotierten Pfarxrſtellen
vakant werden nämlich die Pfarrſtelle in dem benachbarten Dorfe
Brachſtedt die unter dem Patronat des dortigen Ritterguts
beſitzers Maquet ſteht und ein Einkommen von etwa 10,000 M
hat Der jetzige Jnhaber der Stelle Paſtor Ragotzky wird an
geblich nach Halle überſiedeln

e Petersberg 18 Juni Kirſchfeſte Nicht er
teilter Z h Die auf unſerem Petersberge alljährlich
ſtattfindenden drei Kirſchfeſte die von Gäſten aus weiter Um
gegend gewöhnlich ſehr zahlreich beſucht werden finden diesmal
und zwar im Mehdeſchen Gaſthauſe am 12 und 19 Juli er
ſtatt Dem Vernehmen nach iſt dem einzigen Bieter Guts
beſitzer Heinrich in Schwerz auf das der verwitweten Frau
Rittmeiſter Alma Nagel zu Giebichenſten Reilsberg gehörige
große Landgut 175 Hektar in dem benachbarten Eismannsdorf
der Zuſchlag nicht erteilt worden Derſelbe hatte ein Gebot
von 550,000 M abgegeben

g Schkenditz 18 Juni Luſtiges vom Wahlta ges Ein
alter Schimmel der hieſigen Amtsziegelei leiſtet in ſeinem
Hauptberufe den Steinwagen die ſteile Mühl und Bahnhof
ſtraße hinauf Vorſpanndienſte Dann trottet er langſam ohne
Führung den heimiſchen Penaten zu Dieſen Pmſtand benutzte
am Wahltage ein findiger Genoſſe und klebtä dem geduldigen
Schimmel ein rotes Plakat auf mit der Jnſchrift Wählt Otto
Mittag So mußte der Vielgeplagte für den Verfechter des
Achtſtundentages Propaganda machen

rg Tenchern 19 Juni Amtsjubil äum Unſer Bürger
meiſter Herr HKnob be feiert am 21 d ſein 25jähriges Amts
jubiläum Unter ſeiner Amtsführung iſt viel für die Hebung
unſers ſtädtiſchen Gemeinweſens geſchehen Herr Knobbe war
es der die Anregung zur Gründung unſerer Stadtſparkaſſe ge
geben hat Dieſe hat ſich aus kleinen Anfängen ſo erweitert
daß der Kaſſenverkehr pro Jahr 1 Million Mark längſt über
ſchritten hat und im letzten Geſchäftsjahre 1,491,810 M betrug
Nicht unerwähnt ſoll bleiben daß während der Amtsführung
des Herrn Bürgermeiſters unſere Stadt ein ganz anderes
Gepräge erhalten hat was wir einer planmäßigen Straßen
pflaſterung Kangliſierung und Jnſtandhaltung der Wege und
Plätze und der Einführung elektriſcher Straßenbeleuchtung ver
danken Auch unſer Schulweſen dem der Bürgermeiſter in
äußern Sachen als Vorſitzender der Schuldeputation vorſteht

at einen lebhaften Aufſchwung genommen Von dem guten
invernehmen zwiſchen Stadtoberhaupt und ſtädtiſchen Kollegien

zeugt die Tatſache daß letztere ihn auf Lebenszeit gewählt
haben Die Wirkſamkeit des Herrn Knobbe muß für unſere
Stadt als eine ſegensreiche bezeichnet werden

S Bitterfeld 19 Juni Unterſchlagungen Selbſt
mord Sicherem Vernehmen nach hat die Witwe Ermel aus
Greppin welche dringend verdächtig iſt dem Handelsmann
Grüning daſelbſt 1200 M geſtohlen zu haben worüber wir
bereits in Nr 282 berichteten auch 5 hieſige Geſchäftsleute durch
Entnahme von Waren nicht unbedeutend geſchädigt Außerdem
ſind noch mehrere ähnliche Betrugsſfälle auch bei
Halliſchen Kaufleuten vorgekommen Das gerichtliche
Strafverfahren iſt eingeleitet die Feſtnahme der Flüchtigen jedoch
noch nicht erfolgt Der in der Kaiſerſtraße wohnhaſte
83jährige Rentenempfänger K wurde in ſeiner Wohnung er
h 4 re aufgefunden Die Urſachen des Selbſtmordes ſind nicht

annt
b Mühlberg Elbe 19 Juni Einen Fluchtverſuch

machte geſtern nachmittag der wegen Verdachts ſich gegen das
Nahrnngsmittel Gefetz vergangen zu haben im hieſigen Amts
gerlchts Gefängnis in Unterſuchungshaft befindliche Fleiſcher
Karl Rülke Es war ihm geſtattet worden eine Zeitlang ſich
außerhalb ſeiner Zelle auf dem zu bewegen dieſe Gelegen
eit benutzte er um zu verſchwinden Die Verfolgung des

Flüchtigen wurde ſofort aufgenommen und bald gelang es
B an der Stromelbe in der Nähe der kleinen Fähre zu faſſen

a er ſein Entkommen vereitelt ſah ſtürzte er ſich in dieIhten der Elbe doch konnte er herausgeholt und nach dem
efängnis zurückgebracht werden

uſ Schönebeck a 19 Juni Kirchenbau Kurſte Heute traf der Biſchof von Paderborn hier ein Wie
man hört bringt er der katholiſchen Gemeinde die Genehmigung
zum Bau einer neuen Kirche an Stelle der alten in der
In dröſiroße begaeſter r Tichpe de drei re

Jn Ba me rzeichnet die letzte amtlicheKurliſte 3732 Jadenehe e

e h 5

S Helbra 19 Junf T ödli cher Un f all Auf dem Hoher
Vaneee verunglückte heute vormittag der Bergmann Joh

eisheim von hier durch niedergehendes Geſtein und konnte
er nur als Leiche geborgen werden Er hinterläßt eine Frau
und zwei kleine Kinder

e Vom Brocken 19 Juni Witterungsbericht Bei
andauernd gleichmäßiger Luftdruckserteilung mit einer flachen
Depreſſion die ſich von der Nördſee nordoſtwärts nach dem
mittleren Schweden erſtreckte dauerte die trübe und kühle
Witterung noch fort Am Mittwoch berg die höchſte Tempe
ratur nur 7 und geſtern 9 Grad Jn der Nächten re dieſelbe
bis auf 3 Grad hinab Seit geſtern mittag bielt ſich das Ther
mometer bis heute morgen faſt alen auf 7 Grad und
heute vormittag macht ſich eine ſtarke Temperaturzunahme
echt während der Wind der bis dahin andauernd ziemlich
eftig aus ſüdweſtlichen Richtungen geweht hatte äußerſt

ſchwach wurde Am Mittwoch löſte ſich der Nebel nur in den
Mittagsſtunden vorübergehend auf doch bedeckte auch in diefer
ſeit eine dichte Wolkendecke den Himmel und dicke Dunſt
chichten verhinderten jede Fernſicht Mehrfach ſetzten Regen

ſchauer ein einmal von einem heftigen r äh begleitet
Auch geſtern blieb der Brocken am Vormittag in Nebel
gehüllt und mehrfach fiel wieder Regen Die Lufl wurde gegen
Mittag klarer und der Harz war in ſeiner ganzen Ausdehnung
deutlich ſichtbar Gegen Abend bildeten ſich von neuem dichte
Dunſtſchichten die auch heute noch in der Tiefe lagern Jn der
letzten Nacht begann es zu regnen und dauerte der Regen bis
heute vormittag fort brachte aber nur geringe Niederſchlags
mengen Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

2 Bernburg 19 Juni Gefängnisgeſellſchaft Die
heutige Verſammlung zu der auch Herr Generalſuperintendent
Heſekiel aus Poſen einer der Gründer der ſo ſegensreich
wirkenden Vereinigung eingetroffen war wurde kurz vor
91 Uhr vormittags vom Vorſitzenden eröffnet und durch Herrn
Superintendenten Fiſcher der an der Spitze des hieſigen
Rettungsvereins ſteht begrüßt Vor Erſtattung des Geſchäfts
berichts von 1902 durch den Schriftführer Herrn Paſtor
Scheffen fand zunächſt die Wiederwahl der 6 ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder und die Ernennung des früheren Schrift
führers und Agenten Herrn Paſtor Simſa Barmen zum Ehren
mitgliede ſtatt Der Verein zählt 36 Einzelvereine und
448 perſönliche Mitglieder Seine Fürſorge erſtreckte ſich im
Berichtsjahre auf 448 Familien und 1410 Entlaſſene Nach dem
ebenfalls vom Schriftſührer mitgeteilten Kaſſenberichte gegen
den nichts zu erinnern war beträgt die Einnahme 11,102,39
die Ausgabe 8965,76 der Beſtand 2136,63 M und das
Vermögen 24,400 M Der Haushaltungsplan für das kommende
Jahr balanziert in Einnahme und Ausgabe mit 12,600 M an
ſtaatlichen und anderen Unterſtützungen ſind 1700 M und an
Kirchenkollekten 2500 M eingeſtellt Nachdem hierauf Gotha
als Verſammlungsort pro 1904 beſtimmt worden war wurden
die Berichte über die Sonderverſammlungen entgegen
genommen die im weſentlichen wie folgt lauteten
I e und Beamten Die bedingte Begnadigung iſt
wünſchenswert für alle Staaten nicht bedingte Ver
urteilung fondern dte nadigung iſt zu empfehlen
2 rege Geiſtliche Ein beſonderes Gewicht iſt auf die
Vorbereitung derer die ſich zum heiligen Abendmahl gemeldet
haben zu legen und eine größere Zahl der Abendmahlfeiern
mit wenigen Teilnehmern zu erſtreben 3 Katholiſche Geiſtliche
Die Trennung der Gefangenen nach Konfeſſionen iſt in jeder
Hinſicht wünſchenswert Nach einer um 11 Uhr eingetretenen
Pauſe erhielt Herr Paſtor Hinze von hier das Wort zu dem
Thema Die Fürſorge für die weiblichen Strafentlaſſenen in
unſerem Arbeitsgebiet Die Ausführungen des Referenten dieüber 14 Stunden in Anſpruch nahmen gipfelten in 10 Leit
ſätzen Denſelben ſtimmte die Verfammlung im weſentlichen
zu und nahm nach einer kurzen Diskuſſion eine von Herrn
Geh Oberregierungsrat Laue Deſſau vorgeſchlagene Reſolution
an nach welcher der Vorſtand die Gründung einer neuen An
ſtalt für Strafentlaſſene ſowie die Errichtung von Voraſylen
nach dem Muſter in Halle und die einer Nachweisſtelle ins
Auge zu faſſen habe Um 8/,2 Uhr nachmittag wurde die Ver
ſammlung geſchloſſen und dann begann das Mittagsmahl auf
welches eine Dampferfahrt auf der Saale folgte

Dresden 19 Juni Ein furchtbarer Raubmord
begangen an dem Iéjährigen Lehrling Schubert hat die hieſige
Einwohnerſchaft in Aufregung verſetzt Der ſeit Sonnabend
vormittag verſchwundene Lehrling von der Baufirma Gebrüder
Fichtner in Plauen war mit einer zur Lohnzahlung beſtimmten

umme von 850 M nach einem Neubau in Koſchütz geſandt
worden aber nicht zurückgekehrt Heute vormittag wurde die
Leiche des jungen Mannes am Wehr der Plauenſchen Mühle in
Döltzſchen aufgefunden Um den Hals des Toten war ein Strick
geknüpft an deſſen Ende ſich Steine aus dem nahen Steinbruch

ſtammend befanden averſchiedene Verletzungen Ein in dem nahen Koſchütz wohn
hafter Kutſcher der den Lehrling noch am Sonnabend in Plauen
geſehen haben wollte wurde verhaſtet Von dem Gelde wurde
nichts vorgefunden

vermiſchtes
Zu den Peſterkrankungen in Berlin wird berichtet Nach

Beſchluß der geſtrigen Konferenz werden der Poſtbeamte Leptin
bei dem der verſtorbene Dr Sachs wohnte und ſein Neffe der
in der kritiſchen Zeit mit ſeinen Kindern ſpielte heute entlaſſen
Frau Leptin und ihre beiden Kinder bleiben bis Montag in der
Baracke Die Wärter Marggraf und Botzen und der Jnſtituts
diener Mai bleiben noch weitere zehn Tage in Beobachtung
ebenſo die Aerzte Otto W und Horn Das Befindenieſg arssraf iſt ſehr gut Die Polizeiwache wird heute auf
gelöſt

Von einer unerhörten Soldateuſchinderei berichtet das
Aachener Zentrumsblatt Der Volksfreund Ein Feldwebel
der 12 Kompagnie des 40 Jnfanterie Regiments hatte einen
Soldaten welcher das Gewehr mit Petroleum geputzt nach einer W
dem kommandierenden General von dritter Selte erſtatteten An
zeige genötigt zur Strafe Petroleum zu trinken wodurch
der Soldat erkrankte Das Kriegsgericht iſt bereits mit der
Sache beſchäftigt über deren Ausgang Einzelheiten nicht zu er
mitteln geweſen ſeien

Stiftung Die in Bremen verſtorbene Frau J Th Lürmann
vermachte gemeinnützigen Jnſtituten und Vereinen Legate in
Geſamthöhe von 100,000 M

Die Berufung des Fähnrichs Hüſſener wird vor dem Ober
kriegsgericht der Oſtfeeſtation in Kiel anfangs Juli ver
handelt

Ballonunfall Der Ballon des Hamburger Luftſchiffers Roehl
riß ſich am Freitag beim Füllen in Wilhelmshaven los flog
über die Nordſee nach Dithmarſchen und landete bei Büſum
Der Luftſchiffer wurde ſchwer verletzt Der Ballon iſt unver
ſehrt Die Gondel wurde ſtark beſchädigt

Unter den Opfern der Königsmörder in r befindet ſich
auch der Koch und Konditor Kolby aus Gleiwitz Derſelbe
war als Koch beim ſerbiſchen Kriegsminiſter angeſtellt Jn der
Mordnacht als der Kriegsminiſter erſchoſſen wurde und die
Verſchwörer alle Bewohner im Minlſterpalais mit dem Tode
bedrohten preng Kolby um zu flüchten aus dem Fenſter ſeiner
Wohnung auf die Straße Er brach das Genlck und blieb
ſofort tot

Beim RadfahrTraining verunglückt Auf der Oggersheimer
Chauſſee in der Nähe von Ludwigshafen trainierte eine Anzahl
Radſahrer Jn ſchnellem Tempo fuhren zwel von ihnen
a nander an wurden von den Maſchinen geſchleudert und

blieben ſchwer verletzt llegen Man brachte ſie in ein

den Kongreß und ſeine

ergibt ſi
DentſchOſtafrika betreffend den neuen Tarif der Uſambara
bahn der im Deutſch Kol Bl veröffentlicht wird Erſte Klaſſe

Der Körper zeigte beſonders am Kopfe B

Krankenhaud wo einer der Vernnglcklen ſelnen Leiden erlag

während der andere in Lebensgefahr ſchwebt
Zu einem Artikel Serbien auf dem Berliner Kougreß friſcht

ein Freund der Straßb Poſt einige pikante Erinnerungen
auf denen wir folgende Epiſode eninehmen An einem Sonnlag
Nachmittag jenes Berliner Altentats und Kongreßhochſommers
von 1878 ſaß bei Hiller Unter den Linden eine merkwürdige
Geſellſchaft zum Diner vereinigt Von Mitgliedern des Kon
errſe er damalige ſerbiſche Premierminiſter Riſtltſch Heidel
erger Dr jur eine anſehnliche Geſtalt hatte aber doch mehr

vom gut angezogenen Verſchwörer als vom Stgatsmann Da
neben der kleine alte Rhangabé Griechenlands Geſandter der

Mitalieder unaufhörlich mit den Ver
r herungewarſer ſelnes Landes traktierte denn aus der Haut
es unausſprechlichen Türken wollte ein jeder Riemen

ſchneiben Tags zuvor hatte der Kongreß die UnabhängigkeitSerbiens beſchloſſen Während der Tafel erhob ſich dich
um diefe Tatſache mitzuteilen und knüpfte daran eine in gutem
Deutſch vorgetragene Rede in der er für das Wohlwollen daukte
das Deutſchland Serbien während des Krieges und auf dem
Kongreß erwieſen habe Den Schluß bildete ein Trinkſpruch
auf die Geneſung unſeres noch an feinen Wunden darnieder
liegenden alten Kaiſers Nach Tiſch beim Kaffee nahm Riſtitſch
der bekanntlich zu Ranke in guten Beziehungen ſtand einen der
anweſenden Journaliſten ins Geſpräch der auf jenen Toagſt er
widert hatte und von dem Riſtitſch wußte daß er in einer an
geſehenen Berliner Zeitung ſpeziell den ſerbiſch türkiſchen Feldzug
bearbeitet hatte Dieſem Jonrnaliften öffnete Riſtitſch ſein
politiſches Herz indem er ſagte Deutſchland habe ſich durch ſein
Wohlwollen in Serbien einen dankbaren Verbündeten im Kampfe
gegen Oeſterreich ger und er Riſtitſch hege die Abſicht
Bismarck einen Allianzvertrag anzübieten Der
Journaliſt ſah Riſtitſch ganz verdutzt an Der Serbe galt doch
als ein kluger Staatsmann wie kounte er der Miniſter eines
neugebackenen Ländchens das im Kriege gerade noch mit blauem
Auge war dem Deutſchen Reiche eine Allianz
anbieten wollen Und gegen Oeſterreich mit dem wir in guten
Beziehungen lebten NB ein Jahr vor Abſchluß des deutſch
öſterreichiſchen Bündniſſes als Bismarck und Andraſſy ſchon in
einem ſehr intimen perſönlichen Verhältnis ſtanden Auf dem
Geſicht des Journaliſten zuckte es er dachte an die Augen die
Bismarck machen Würde wenn Riſtitſch ihm mit einem ſolchen
Anſinnen käme Von Riſtitſch um ſeine Meinung befragt er
widerte er Zunächſt Exzellenz machen Sie Serbien bündnis
fähig Schaffen Sie ihm eine Armee der allgemeinen Wehrpflicht
und ein Offizierkorps auf der Grundlage von Ehre und Pflicht
ein Heer das treu zu ſeinem Fürſtenhauſe ſteht Dann wird
Serbien in einem Zukunftskrieg gegen Oeſterreich an den ich
übrigens nicht mehr glaube mit oder ohne Vertrag Deutſchlands
Verbündeter ſein ebenſo wie Jtalien Kommen Sie Bismarck
heute damit ſo ſetzen Sie ſich einer runden und für Serbien
nicht ungefährlichen Ablehnung aus Riſtitſch tat einen langen
Zug aus ſeiner Zigarre und ſchwieg nahm aber an einen der
nächſten Tage ein Memoire aus der Hand jenes journaliſtiſchen
Beraters entgegen in welchem der Gedanke n r entwickelt
Be7tiff h e 25 de ehe r zegriffen von un re im ſer en erkorps ſtehthat die Belgrader Mordnacht erwieſen d vt

Wie vie höher geſchätzt die weiße Haut iſt als die ſchwarze
ch aus einer Bekanntmachung des Gouvernements von

ibt es nicht dagegen darf der Weiße nur in der 2 Klaſſe
ahren das Kilometer zu 6 Peſa bei Hin und Rückfahrt 9 Peſa
Farbige und Halbfarbige dürfen nicht 2 Klaſſe fahren dafür
zahlen ſie in der 3 Klaſſe auch nur 0,75 Peſa Kinder bis zu
vier Jahren haben freie Fahrt Kinder vom vollendeten vierten
bis zum vollendeten zehnten Lebensjahre falls für ſie ein Platz
beanſprucht wird werden bei Löfnng von einfachen und Rück
fahrtkarten zu halben Preiſen befördert Gegen Gepäcktaxen
und die Tarife im Güterverkehr iſt nichts einzuwenden da gibt
es noch keine weiße oder ſchwarze Haut die einen Unterſchied
machte Dafür werden aber die Hunde ſo hoch eingeſchätzt daß
ſich jeder Neger vor Neid krümmen muß Für die Beförderung
von J ſind ohne Rückſicht auf das Alter oder die Größe
2 Peſa für das Kilometer zu zahlen Den Zuſchlag von 1 Rupin
hat außer dem tarifmäßigen Preiſe einer Hundekarte der
Reiſende zu zahlen der unterlaſſen hat für einen mitgenommenen
Hund eine Fahrkarte zu löſen Da muß doch jeder Schwarze
ſelbſt wenn er ein Dorfjumbe oder ein Akida iſt und amtlichen
Rang hat den gewöhnlichſten Hund beneiden bei dem nicht
einmal nach der Farbe gefragt wird Der Hund iſt beim Zahlen
gegenüber unſeren ſchwarzen Brüdern ein bwana Kuba ein
großer Herr

Goldfunde in Sibirien Jn den Wäldern am Fluſſe Berikub
iſt eine drei Arſchindo mächtige Goldader gefunden worden

ei den Probewaſchungen wurden aus je 400 Pud Material
8 bis 14 Pfund reines Gold gewonnen

Wxòetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verbolen

21 Juni iemlich warm wolkig teils heiter Strichweiſe
egen Windig

22 Juni Warmer Sonnenſchein Meiſt trocken
23 Juni Normal temperiert vielfach heiter Strichweiſe

Regen und Gewitter
24 Juni Wärmer teils heiter Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

19 Juni 29 JuniUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter J /44,6 744 6
Thermomeler Celſius 17,7 36,7Rel Feuchtigleit e 84 85ind e S 1 SO 1Maximum der Temperalnr am 19 Juni 27 22

Minimum in der Nacht vom 19 Juni zum 23 Jnni 15,62 0
Niederſchläge am 20 Juni 7 Uhr mergeus 3,2 mm

war me der Saale mitgeleilt vom Florabade am 19 Juni abends

Eetzte Tekegramme
Potsdam 20 Juni Der Landgerichtsrat Nickſe erſchoß ſich

in einem Anfall von Geiſtesſtörung
Belgrad 20 Juni Die Königin Natalie beanftragte

einen hieſigen Advokaten ihre Erbanſprüche auf die
Hinterllaſſenſchaft Alexanders geltend zu machen

Eine Verſchwörnng gegen den Sultan
Wien 20 Juli Hier wurden im Laufe des geſtrigen

Abends Extrablätter verbreitet nach welchen in Konſtantinopel
eine auf den i des Sultans abzielende Bewegun
ausgebrochen ſei Einerſeits wird behauptet der Sultan ſe
von albaneſiſchen Truppen zur Abdankung gezwungen
andererſeits wird verbreitet der Sultan ſei getötet
worden Zuverläſſi t von keiner Seite vor es
ſcheint ſich um dloße Gerüchte zu handeln die darauf
urückzuführen ſein dürften da in Budapeſt und
elgrad r ganz allgemein gehaltene Meldungen im

gen Abends verbreitetgwurdenLaufe des geſtr
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Handel Gewerbe und Verkehr
Aktie lebhaft Elektrizitätewerke vorm O Ldem Konkursverfahren s len

Vom 12 Juli ab aus der freien Masse die bisher an die nicht bevor
rechtigten Gläubixer verteilten 18 Proz Abzehlagsrablungen auf dieOblſga tionen nachgerahlt werden und zwar auf 723,875 M ver
einbarie Ausfallfk rderung der 42 proz Anleihe 1,500,090 M 15 Proz
mit 138,731,25 M und auf 2,432,647 M Auskfallforderung der 5 proz

roz mit 364,927,05 51 Demnach würden
auf je 500 M proz Obligationen 36,24 M und auf je 500 M 5 roz

CKämmoer in 772427

Anleihe von 2,500,909 M 15

Ob ſgatioven 72,98 M entfallen
Buenos Aires 18 Juni Goldagio 127,27
Rio de Jaueiro 18 Juni Wechsel auf Loudon 12 /32

Zahlungs Rinstellungen
c J

Am e g7 geNamen Wohnort z 75gericht Fe S z
Spar u Diskontobank i

Sehöneberg e G m b H Schöneberg Berlin 13 6 25 7 30 6 25
A Arnholz Manufaktur

warenhändler Frankf a O Frankf a O 126 10 7 7 22 7
L Aoeh wechan Sohuhtf IHagenan Engennu B 126 7 147 14 7
Joset Okonski Kaufm auteunburg Lautanub W 6 31 8 7 23 9
A Krause Knufm in

Fa Franz Krimmling
Naohl Nachlass axdeburg Magdeburg 15 6 8 7 16 7 11 8

C E Gläsel FärberFurberei u Appretur
Geschift Nachlass Kei henb Reichenb V 13 6 15 7 7 25 7

V Josephy Klm Nachl Schwaan Scbhwaan I11 6 7 l 7 l 7

Preise von Kali Kuxen
festgestoll von Sauuel Zielenziger Berlin und Eeeen 19 Juni

Geld Rriek Geld BrietAlexandershall 37751 3850 Heroynia 20,80
Beienrode 53251 5375 Hohenfele 7402 7450Bonthe Aktien 350 370 Hohenzollern 5800 5659Bornhardehall 950 1 Jueius I 67 0 6775Burbazoh 58 5 5575 Kaiseroda 6325 5375Carlstund 5550 6690 Noeustassfurt 13,620 13,855
Deutschland 275 Ronnen berg Aktien 1175 1260
Eime Akt La A
Friedrichehall 1425 1450 Salzgitter Scohl Akt 489
Glückauf Sondersh 10,9 9 11,100 Schwarzburger Salin 3251 375
Hansa e 14 169 Wilhelmshall 9725 985Hedwigsburg 7425 75 0 l Winterhall l 37281

Kohlenkuxe fest höher u a Herules Biswarek und Lothringen
Von ErzkuxenVon Kaliwerten Rennenberg und Kaiseroda gefragt

Henuriette gefragt

Wanreun auncd LFrodaokteonvberlonte
Ralle 20 Juni Bericht über Stroh

geteilt von Otto Westphal
Partien frei Bahn bei

Weizenstroh 1,25 zu Streuzwecken 1,35 M
Breitdrusch 1,70 M Wiesenheu

este Sorten 3,25 3,50
bel Partien und in Fuühren
Sorten 3,25 3,50 AI
bei Partien und in Fuhren Torfstreu in

2,25 2,50 M
Getreile Mäahblen Erzeugnlate u a W

Neow Vork 19 Juni
loco 85 vorige Notſerung 85 Juni Juli83 Septbr 797 79 Derember 797/6 791/ Mais Ja
572 58 September 56 567 Dezember 55 552/ Mehl
3,40 3 40 Getreidefracht I 110

Ohleago 19 Juni Telegr Weizen Juli 76
Sept 748 743 Mais Juli 498 507/s

Berlin 19 Juni
Gerste Leichte inländische Futtergerste 124,00 132,00 do
zohwere 133 140 klamm mit Gerueh 120 132 alles frei Wagen v ab
Bahn do russ 122 125 frei Wagen Hafer märk meekT pomm
posen schles fein 154,09 166 00 do markisch meckeabl pomm
osen schles mittel 149,00 153,00 do märkisch, mecklenben schles gering 134,00 139,00 mi Geruch 126 138 alles frei

agen und 5b Bahn do russ 129 135 frei Wagen Mais
amerik mixed guter 125 127 do abfall 115 123 alles frei Wagen
Erbaen inl
r 166 do mit Gerueh 135 141 alles frei Wagen und ab Bahn
feizenmehl Nr 00 20,90 21,75 Roggenmehl Nr O u 1

16,9919,20 Weizen kleie grobe 8,90 9,40 do feine 8,90 9,40
Roggenkleie 9,30 89
Hamhurg 19 Juni Weizen rubig holstelnischer u mechklen

burgischer 162 166 Hard Winter No 2 Juni Ablad 131 Roggen
matt züdrusaischer matt 9 Pud 2925 Juni Abl 101 104 meoklenburg
nnd ho steinischer 138,50 142,00 Mais fest runder per Mai

7,0 100,909 Hafer matt Gerste matt
Amsterdam 19 Juni Weizen auf Terwine geschäftslos do per

Nov März Roggen auf Termine geschätfislos Okt M
Antwerpen 10 Juni

rung
Petersburg 19 J ni

bis 7,59 Hafer loco 6,49 6,59
London 19 Juni Anfang Fremde Zufuhren für zwei Tage

Weizen 109,020 Gerste Hafer Orts Englischer Weizen
fest au ländiecher fest sh höher Mais fest etwas teurer Mehl ſest

sh höher Gerste atetig Hafer fest
Li ver pool 189 Juni Mällermarkt Weizen fest Nach

frage mäsrig Mehl fest Mais kest 1 Penny höher

Oelzaaaten Oele Fettwaren
New Vork 19 Juni Telegr Schmalz Western ateam 9,15

9,15 do Rohe und Brothers 9,10 9,15
Chliceago 19 Juni Telegr Schmalz Jali 8,85 8,85

Loco Tube und Firkins

ärz
Welzep Roggep Gerste und Haker

Okt 8,85 8,82
Brem on 108 Juni Schmalz kfoest

45/4 Pfg in er giaimorn 46 Plg on wimmend April Lieter Tubs u
Firkins Doppe eimer Pfg Speck ruhig Shöort loco Plg

7 h d r unverzolli ruhig loco 49 50
19 chluasbericht ü 56225 Juli Ang 6560 Sept Der h Nä rnbiz Juni 42,75 Inn

er en n Schmalz per Juni 108,50e tersburg 19 Juni Hanf loco L,ei 14,72r e 6 e ä 0 Leinenat loco 14,79
Petroleum

Hamburg 19 Juni letroleum ſoehtx Siandard white ooo79 Br
Aniwerpen 19 Juni Sohluszberloht Raktinertes Type weiss

vo r rut Br per Juni 21,99 Br per Juli 21,26 Hr per August
New Work 19 Juni Telegr Peiroleum Standard white in

New Tork 8 do in Phuadelpitdo Oredit Balauces Cat O i 150, 8,59 do Refined 10,50 in Caszoz

Spirit uns
Hamhurg 19 Junl sSpiritJuni Juli I Br 1826 ritue ruhig Funi 16/4 Br, 15274

liBeptember I Br 152 uli August 1614 Br 1554 August
Paries 19 Juni Spree ma i 75Aug 45,2b Sept Dez 3325 Juni 46 26 Juli 4575 Inn

Kaffeso
Hamburgz 19 Juai Kallee ruhlg Umeate 1500 Saex
Hamborg 19 Juni abeude 6 Uhr Kokloe od averoge Hagtos

e 24,25 Gd Sept 24,76 Ga, Der 26,25 Ga März 25,00 Gd
Amelerdewo 19 Junf Java Kallee ordinary rubig 26,00Havre 19 Funi Boh Iuzeberioht, Berioht ar an in
mann Ziegler u Co, KaSept L0,26 be 30,75 u i U Zantom por Jan 29,76 oräd Wollicammerei

Behsuptot

Parie 19 Juni
Weieser

Londou 19 Juni
Rüben Rohzucker loko 7 eh 1094 d Wort

Zucker fest

90 Javazuhrer loco O Verkäufer ruhbig

Nr 3 für
Fert

Rohrueker ruhig 869 neue Koncht 21 212
Juni 25 perkg per

Juli 25/6 per Juli August 252 per Okt Jan 2612

Bremwen 160 Juni
loco 6534 Pfg

Liverpool 19 Juni Baum wolle
für Spekulation u Export 590 B Tendenz Ungleichmäs ig

Amerik good ordinary Lieferungen
Juni Juli 6,51 52
Sept Okt

strong sheels

Wolle

11 32r Warpeops Lees /8
Wellington 16/4 49r Double Weston 11
182/4 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 222 Stetig

Motalle
Glasgow 19 Juni Vorm 11 Uhr b Aln Rohbeleeu Mlxed

numbans warrants trüge sh

soll 62 d Sterl 10 s
Pfd Sterl 8

Juſi August 6,4 6,49
5,78 Okt Nov 5,43 5,44

5,26 3,27 jan Febr 25 8,26 Febr März 75 d
Manchester 19 Juni 22r Water Taylor 6/2 20r Walter Lelgh 2

3O0r Water courante Qualität 95/8 30r Water bessere Qualitit 104 32r
Moek courante Qualität 34 40r Mule Mayall 93 4 40 r Medio Wilkinson

36r Warpeops Rowland 19 36r Warpeops
6O0r Double oourante Qualität

Alnn stetig

Baumwolle
Baumwolle Rubig

Ungleichmäsesig Juni 6,55 6,56
Aux Sept

Nov Der 5,29 5,30

Glas e w 19 Juni Sohluss Roheiſen numbers
warrants sh d lauf Monat Middelsborough 46 sh 4 d

Amsterdam 19 Juni Bancazinn 75 /2
KLonton 18 Juni 5 Uhr vacohm KRuplkfer stetig Tageoumeais

390 56 Vld 8Sterl 19 8 d 3 Monate 56 Pfd Sterl d Alakler
Sohluzzjuris 56 d Storl 10 d ble 56 Lad Storl 15 d bot

elektrolyt 63 Pfd Sterl 108 zweiter Hand
Tagesumeate 690

Streits 126 Pfd Storl 3 Mon 124 Pld Sterl 190 d engl

Vppland middling

Umsatz 5099 B davon

6,4 6 35bez an

gowalat deutzoh 24 Pd Sterl
Loudon 10 Jani Ohtll Kupfer 56/2 Latrl 3 Mon 66 LairiNiov 165 Pfd Sierl die Ton

Woasserstände bedeutet äüber unter Nulh
7

Saale and Vnstrutc anArern Brückenporel e J umWeoissenfels Oberpegel 4 236 4 2,34 2do Onterpexol 9,92 0,15 10Troliha m 1,46 20 4 1,46Alsleben Oberpegel 18 25 o 234 9do Unterpegel 1,23 L260 ar 0,38 0,88 5Kalbe Oberpegel 4 4 44do Unterpegel 028 0,28Moldau Isor Eger Elbe
e Juni Fall Wuehs Juni ſg gl J W nen

Budweis 18 0 rorgau 19 333Prag 0,19 2 Wittenberg 1,02 12Jungbunziau 910 4 Rosslau 0,45 4Laun 0,55 22 WWBarb 968 4Pardubita 4 09,40 6 h 0,791 6Brandeis 49,15 22 langermünde 1,29 12Meolvik 0,35 3 Wittenberge 01 2I eitmerite 0,40 2 S Dömitz Peg e 09,49Aussig 19 9,04 11 uenburg 19 956 2 SDresden 154 4 e
Aussig 19 Juni Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall

gemeldet

Bohlepprerkehr auf der Saale

SalzdetturthlKaliw a 2475

B eu ete mit
Preise für 50 kg und zwar bei

einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Parlienpreise ind fett dis Fuhbrenpreise sind in Klammern goesetzt
Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2,00 2,25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,35

1,60 MI
hieslges oder Thüringer

minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
Kleeheu erster Schnitt beste

minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
200 Centner

Ladungen frei Bahn hier 1,80 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,70 M Häcksel gesund und trocken bel lartien

frei Bahn hler 1,75 1,90 im einzelnen vom Lager hier

Telegr Roter Winter weizen
83

7 65

Frühmarkt Weizen blarker 162 162,50ab Bahn Roggen loco Märker 131,00 152,00 ab Bann

Futterware und russ mittel 142 142,00 do feine

Weizen loco 9,20 9,50 Roggen loco 7,40

j28 Pa Sterl 10 s d Rlet matt span 11 Pfd Sterl 5
englisehies 11 Pfd Sterl 12 6 d Zink fau gewöhnliohe Marken
20 Ftd sSteri 2 6 besondere Marken 20 Pfd Sterä 7 s 6

dD2 2

AMltgetotlt vom Hallesechen Speditions Verein m b H
Angekommen in Halle

Dö ring mit Stückgut von Hamburg

9ppeln Foril Cem J on
r r örse j Orenstein Koppel 138 0020Berliner 3ö1 Se 19 Juni Rhein Cham u Dinas w 1 e
Ergünzung zu den telegr Sangerhäuser Masch 5 Id i r A cnabiag Saxonia Cement 398,106

Sehäffer u Walcker 0 52,255926
Schlesische Cement 61/2 159 75b
Schwartzkopff 10 226 10b20
Siemens Glas Industr 8 245 7562
Stettiner Cham Didier 16 273,090
Sudenburg Maschin 0 653,256
Ver Köln Rottw Pulv 9 186,509

h e Artern z 187estf Draht IndustrieDeutsche Fonds u Stasatspap Wittener u r 163 502
31/2100 60ß Wilhelwshütte conv 0 76,906
3/2100,60b Zuckerfabr Fraustadt 0 145,00b20

Bauk Diskonbto
Berlin Wecheel 4 Lomb b

Amsterdam 31/2 Brüssel 3
Wien 5 Petersburg 4l2

London 3 Paris

Barmer Sindianleihe
Berliner Siadt Obl

do do 1892 32 100,60b2BMagdeburger St Anl 31/2 100 20 Deutseche Eisenba Prior Oblig
do do neue 4 104 75 Dortm Grongu

Merseburg 1901 unkv 10 4 104 750 Halle Hettstedt 94,75b1
Zi72 99,600

Westpr Prov Anl a Oriprouee Süd van 4Bad Stunits Eis Anl 3/2Bayrische Anleihe 31/21101,006 Deutsohe Risenb St Prior
Braunsechw 20 Tulr I 137,205 Breslau Warsontn 32
Köln Mind Pr Anh /s 135 800 Dortmund Grongun E 8
Hamb 50 Thlr Loose 3 Mäüurlenb Allawkaw 5
Meiniuger 7 fl Loose 31,2db3 Oatpreousase 8südbahn 51/3
Oldenb 40 Thlr Lose 8 130,40b

BRisenb Prior Obligationen

Indusetrie Aktien Einenbahn Stamm Aktien
62 25646 Anchen Mastricht 8/4 130,506r ä 4 t m Buschtiohrader B 113

t 98,00b Halberst Blankenb 110,500i 4l Steingut 159 259 J ura Simpl kv Weethb 44

Brannschwei Tun Auslänäd Visenb Stammr e e m 755 90 Stamm Prior AKtien
Berliner Bockbrauerei 9 157,0066 A uesig Teplite 13,4
do Brauerei Königst 5 I113,6006 Böhme Nordbahn 928
äo Vnion Grat weil 5 108,500 Guliz Karl Luäw B

Brsl Eisenb Linke 61 158 00b2BGraz Kötlach 68
Breslauer Oelwerke a 63 252 Kaschau Oderberg

do sStrassenbahn 10 155 505 Kronpr Rud St Soh
Cement Bau Ges Berl r z 395 592 Lemberg Czernowitz s
Charlotth Wasserwerk 13 814 000 Oesterr Nordwesth
Chem Fabr Schering 10 224,000 do B Elvethalb 5
Chemn Masch Zimm 4 103 50b2B Südösterreich Iomb

202,00baBUngar Galiz gar

sh

Posensche 3/2 100 00beB
P G Pfd LII rz 110do III V u VI rz 100

i XIII rz 100

am 19 Juni

101,20B

Schlepper Nr 26 Sr

H B Ptd X uk 1990 4 I161,5026 beni i 10s o Berg r51 310 19251 101 vobz2d Apleybee k i ene 4 100,70620 Arenberg Bergwerk 681
do S 01 330 unſe 908 92 9780 Baroper Walzwerk 9 22 90
do S 46 190 uk 1905 3/2 96 70020 Berzelius 1 26 b
do alte u con 2 96 70 n ä ver e32 99,565 oncordia Bergwere e re r rade n 96 500 Consolidat Bergw G 27 37 50v

do 1II 100,266 Consol Mariedo 1V VI 101 Duxer Kohlen kon 15 165 25Cipz Hvp B VII 1908 2 98 906 Gelsenkirch Gussstah 90 150 00
z 3 4 103 100 IIarzerEisenw Lit A B 0 67 904o viir I 4 1102 906 Inowrazl Steinsalzb 5 109,005

ein I on 372 97 75 t Kattowitzer 11 2 vo Sorie t 1159 7 b Königin Marienh V A Jdo unkdb bis 1905 31/2 97,70 Leopoldsgr Edderitz 104 s
do unkdb is 1907 87/2 97,700u T uise Tiefban konv 9 3

et ese W 4304 Oh Magdeburg Bergwerk 2do Em v r ziatienhiiis Kotzenauf O 609,806
r 10 2909 Mend Schwert St Pr O 77,9001Nordd Gr Kred kdb 4 8952 Niederl Kohlen 8 114 0

do IV uvb b 1903 Rhein Stahl Lit C 5 169,0040Hstpreussische r z Sehlesiseh Zinkhütten 17
Pomm n ääh fr Z ö5Setsdtberger Hütte 12 134,00b2

0 T T Wurm Revier 81/2136 00620

Oblig v Industr u Berg w o
Allg Elektr Gesellsch 4 101 Ob

Auslknäische Fonäs in Eis Obl St gar 3 71,00b20 X IV ukb 1905 101,5000 Aschaffenb Papierf 4/2 104 190
r do Afittelmeerb zur 4 V ukb 1904 96 50 Ashersleb Kaliwerke eArgen I a 41 7 o lomberg Czernowitz 2 XVIII ukb 19101 102 506 Bochumer Gussstahl u 400do innere do 19 106 Oest Frz Staatsb gar i XIX ukb 1911 4 103,006 Dessauer Gas zu

Barletta to0 Lire Loos zu/2 95,806 do Erginz ungen 3 233,750 Pr Ctr B Pf v 1890 101 20b26 Dortmunder Union
Bukar Stadt Anl 1884 u 94200 do Gold Pr 4 101,60b 1901 ukb 10 102 30b46 Elektr Licht u Kraft u o Boe

do do 1888 i 52 400 Oesterr Iokalbahn 4 100,7562 1903 12 4 103 80 Gr Berl Pferdeb Lu IIChilen Gold Anl 1889 2 do Nordwestbahn 5 1885 89 94 3/2 97,60 Humb Packetfahrt 101,756Chines St Anl 1895 9 07 206 8üdöater Bann Tomb 66,300 go Kom O 01 u 16 4 105,2000 Helios Eloktr Ges 41/2 49809
do do Keine 9 19 do Obligationen 5 106 8056 do 1896 66 32 100 706 do ber ne40 41/2 92 o Ung Nordostb Gold O an P B abg 809r2125 41/2 Er Krupp Obl zu mdo V 1898 a Figenb Silb A A äo 100 dob TaurabütisFgyptische priv Anl zu D twangorod Dombr gar 412 103 40b do 31/2 93 80 Naphta Obligationen 4/2100
o do do 34 50 Koel Woronesch Obi 4 1100,003 Resteertifikate freo 16,75 LKorddeutsecher Lloyd

Freiburg 15 Fr Loose v K Chark As Obl 80 4 Pr Pfdbr Bk uk 1905 zu 96 70b26 Obersehl Eisen Ind 4 97,90b10
Griech Anl 1881 84 32 80140Kursk Kiew 4 100 5062 o XVIII ukdhb 1908 3/2 96 90 F Tiele Winkler 104 80633 l Moseo Kiew Woron 499 90620 h i 102,000 Zeitror Eieengieseeroi 41/2104 306

n äß Moseo Kurek do XXu l uk 1 4 hos obo Gd Anl v 1899 327 Mon Rjtean 4 ſo Fil hab b 1912 103,2 e Bank AktionLissabon Stadtanl 18866 50 Mon Smolenat 5 140 XXITI ukdb b 1912 3514 190 756 Bank 4 Berl Kassenv Se ſ133 500a 1 er 1520 re ärite 1880 do XV ukab b 1918 5172 97 700 Berg Mart B 1 Elpt 9165 76
Mailand 10 m 151 906 Riäean Koslow 4 II00 00b do Kleinb Obl P 1904 32 96,006 Berliner Hyp Bank 1100 50br0
n An 102 o Riäaan UÜraiek gar ukd u P 1906 102 908 do do Lit B 4 117,10b0Nor Vt w m gs 3 r b 1909 4 àWdo Comm, Obl b 1907 312 100,750 Börsen Handelsverein 41/2 190 106

d aa 3 153 90 Kjaschk Morozanek 5 do do Em II unk 1910 1 105 096 Cob Goth Kredit Ges 90,906esterr r so 4 6 oo Rybinsie BRologoye I100 200 go do III ukab 1912 100 755 Söln V u Komm 4 100,009
e n r intt 4387 500 uns Süd westbaba 4 Rhein W I III V b 65 4 100 9060Danziger Privatbank 5 111 906o an Meine 906 Pranskaukasisohe 3 86,90bs II u IV b 1904 31/2 96 75620Dtsch Etfek B Hahn 1/3 104 800
R T Gold 3 1884 87 T Z Warsohau Wiener 10er 4 S VI ukäb 1908 31/2 97 900 do Hypoth B Berl 6172 129 000

53 r 176 550 do IX Ses 4 100,60b20 II unkdb 1908 4 101,906 Dresdener Bankverein 51/2 99,80640 en R t Wiadikawekas O 4 29 70 b VII ukdb 1910 4 102 60626Essener Kredit 154,25b4v Nteolg opig 12 do unkdb b 4 1I100,000 IX ukdb 1912 4 I03 000 Gothaer Privatbank 6 125 406
s o r uif 4 4 e 706 Manitoba za 1933 Sächsische 1103,206 do Grundkreditv 7 139,80
o e 1 ar 0 96 u Northern Pao I b 1991 4 77 31/2 100,90b2 Hamburg ERy oth B 8 158,756Rus Pralh An 1861 5 437 vor Pret 5 5659,700 Königsberg Vereinsb 6 112,100s r nl I r i z m 3 71,70beB B r 177590 lein er r erep rau ling ouis u 8 Fr rs b D Lübecker Kommerzb 9 128Schwed St v 109,498 o do o 4 834,00b20 Westpr ritt I I Bl 31/3 99,60 Magdeburger Privatb 31/2 94,006
43 Hyp Ptavr 1878 D T Central Pacifio 4 Pommersche 4 103,800 Nordd Grund Kredit 5 190,306

Türkische Anleihe D 132 30b2 Tumoſ T 2070 4 103,809 Pr Hyp B abg u neue O I110 2 sdo Zaminist 4 390 40b20 I Ergz 2640 M 3 102 30 20 2 eisghe 4 1102 801a0Preuss Pfandbr BK 7 Iast s0
e R 158 30270 r 4 40 Sächsische 1103,806 Rheinische Bank 0 40,0960 ros Loose ,30b26 M ncedonische G O 40b2 Schlesische 4 103 750 Wilhelma Mgd Allg V 172/8 15986

Ungarische Kr R 4 89 90bz Poriug Eisenb O 1886 3 724 10b16
do Staats R 97 3 91,3962 do 1889 4 96,250 Leipziger Börre 19 Funi

Aussig Tepl 500 kl
Böhm Nordbahn
Busohtiehrad Lit A 228,50

do do B 282,00bx0
OGallz K Ludw B
Graz Köklach

11/2 Marienburg Mlawka

Bank u Kredit Akt
Dessauer Gas 10 e e 2Dtsch Gasglühl Ges 7 184 00 lvangor Dombrowo 5
Discha Jutespinnerei Kursk Kiew 11 R PEckert Masch Fab Waraohau Terespol

ine

I7 J

n u 50 c 2

Allg D Kr A I pr
Chemnu Bankverein
Dresdener Bank

do Bankverein 101,00B5Elperfeld Farbenfabr 290 384 000 Warschau Wien s 173,50b2
Sspinn 0 54,250 7onr 13 300 506 Gottihardbehn 6

Ital Meridionaux 6Görlitzer Eisenbbed 12 235750 ILütiteh I mburg
Hagener Gussstahl 2 7 Schweiz Centralbahn
Hansa Dampfsehiff 117 900B Westsieilianische Anl 1/5 39 00 baHarburg Wien Gummi 20 1369 70

130,00B

116 256

172,50b46

146 506

M Zt M3 Säohs Rent Anl 2323 90,150 C Manstk Gew 1882 101,756do 000 20 150 4 do 1879 101 766do 500 90 156 ſ4 do Em 15875 101 750
Thlr 31/28tadtobl 1884kon V 109,550

30/0 Stantsanl 1855 100 965,200 3/2 do 1876konv 100 559
do 67 kv 49/0 500 100 755 32 Altb Landoblig 3000 101,006

s Landrentenbr 500 98,800 do do 500 101 00
Div

Bisenb Stamm AKb s Leeipz Flektr Werkeſt25 204
2 do elektr Strassb 71,52651/2 do Gr elektr Strassb 142 50bs0

16 do Bierbr Riebeck 210,500
11 Lpz Kammgarnsp 168,006e Aale Sehreva, 168 500

0 do Wollkämmerei15 M Mansfelder Kuxe 702 00
10 Naumburger Braunk 189,00
0 FPortl Cement Halle 71,505
31/2 Sächs Kammg 89,26621/2 Sächs M F Fiartm 121 252

6 Sächbs Webstuhl bogFabr Schönherr 196 000

Harkort St Pr konv 7 92,25 R ypoth Pfand u Reontenbrief
do Brüokenb Kkonv 101,600 i cerr Fr 099,256do do St Pr 122,009 m B 80 abBert Typ o u 94,250Keyling Th Eiseng 4 108 766Kö h con V 6 104 7b ba 3 n I X XI 31/2 97,00

Kurfürstend Ges i Iiq r Z 344 00 P b e n V Zu/2 96,00610
X VI u XVII j 4 101,606La Veloce ſtal D Le e eräülzere rede IX a 80b2Magdeburger Baubank 5 87 65 XX unk 10 3/2 96 8061

Masdeb a enbah T 55 Nee i rz s 53
Brever rz 100Meue hodent A luo 149 vo 93 v mr 1 100 260

Nenroder Kunstanstalt 7 85 00b 50 VII unkb b 1903 4 101 0026
Nienburg E A abg O 71,00B do VII 8 b 1905ukb 31/2 98 006
Nordd Fiswerke u e gari 13Deuts 2Oranivus Geselischett 10 214765 T a on 4 ioi 260

Chemn Werkz Zim
Cröllw Papierkfabr
49/0 do Schldvsechr
Dörstew Rattm St A

do do 59 A 98 096
D W M Sonderm
Gerner

Stier Vorz A

äo do

103 250

101,006

utesp u W 260,90B
3 W 110,006Gersäd V 8t Ado go Pr A i 840 o00

do II 760Haliezohe Str B 72
41 Kette Elbach G Akt V9 b00

Körbisd Zuckerfb 115,00
Leipa Baubank 106 260

Gothaer Privathb 125,650 15 Thür Gasges Spz 260 006Kob Goth Kred Gs 15 do am Pr 259,506
Leipziger Bank 708 Thür Br V St 125 o00a rea 135 29620 z J9o r St Friog 137 aoo

e ehe r cZwiokauer 110 006 21 Zucierfabr Glauzig 122
30Zuckerraff Halle 168 50Bß

Industrie Papiere
Ausl Bisenb Pr Obl

32/21 Aussig Teplitzer 96 39616

Böhm Nordbahn do do Gold lusohtiebr I886 Sittr 101
do do 101 29do Hm 1868/71/72 101

Dux Bodenbach s3 e
do Em 1871 ua d n n 1874 112,20
rar Köflacherdo Ew V 1871 u 72 100,503

Kaschau Oderberg 7 7
Prag Dax GoldFo Gold
Prag Turnau

äD
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